
Familienfirmen als Forschungsobjekt
pfi. Typischerweise stehen grosse
Konzerne im öffentlichen Interesse,
werden aus Anlegersicht durchleuchtet
und akademisch erforscht. Familien-
unternehmen hingegen sind selten Ge-
genstand von externen Analysen. Dabei
hat das Unternehmertum bei ihnen
noch einen unmittelbareren Charakter
als in kotierten Grossbetrieben und er-
bringen Familienunternehmen in der
Schweiz den grössten Teil der Wirt-
schaftsleistung. Dem will die Universi-
tät St. Gallen nun Rechnung tragen, in-
dem sie per Anfang August einen Lehr-
stuhl für Familienunternehmen geschaf-
fen hat, wie die HSG mitteilt. Dieser soll
unter anderem Lehrveranstaltungen
zum Thema Unternehmertum und
Nachfolgeplanung anbieten. Die neue
Professur wird zur Hälfte durch die Be-
ratungsfirma Ernst & Young finanziert.
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